
„Weihnachtsessen“ der GdV am 28.11.2008 
Der Dienst am Menschen schweißte sie zusammen und verbindet noch 
weiterhin die ehemaligen Kollegen des Versorgungsamtes mit der GdV 

   
Versorgungsamt Gelsenkirchen – Beschaulichkeit zur Vorweihnachtszeit     
Das Versorgungsamt Gelsenkirchen bot die Basis zu einer dauerhaften Begegnung 
der Bediensteten. Immer wieder zur Vorweihnachtszeit meist in der Gaststätte 
„Branco am Dom“ kommen sogar Leute die schon im Ruhestand sind, um sich wieder  
einmal über die alten Zeiten zu unterhalten. Mitten in Schalke an der Georgskirche 
wird einmal im Jahr mit allen Mitgliedern der Gewerkschaft gespeist. In diesem Jahr 
sollte es eigentlich nach dem Dafürhalten des Vorstandes das letzte Mal sein, denn  
bekanntlich wurde die Versorgungsverwaltung Nordrhein-Westfalens als 
Landesbehörde aufgelöst. Aber das wollten die Mitglieder und Nichtmitglieder auf 
keinen Fall. Mit einer Aktion an diesem Abend erklärten sich alle spontan einver-
standen und so wird man/frau sich im kommenden Jahr an gleicher Stelle treffen. 
Ebenfalls zur Vorweihnachtszeit, ebenfalls mit den gleichen Leuten... oder vielleicht 
noch ein paar mehr Interessenten, die es in diesem Jahr nicht schafften dabei zu 
sein. Gründe sich zu treffen gibt es aber auch über das Jahr genug. Die körperlich 
bewegungsfreudigeren Typen treffen sich eh´ beim Fußball und beim Laufsport  
oder zu den Tanzabenden des Vorsitzenden Reinhard Seeger. Aber auch wenn der 
Karstadt-Marathon durchs Ruhrgebiet oder der Gelsenkirchener Volkslauf durch City 
und Park Gelsenkirchens zieht,  trifft man sich genauso aber natürlich nicht ganz so 
oft wie zu den Spielen des FC Schalke 04. Der FC zeigt sich auch hier als Magnet.  

 



 

 
 

 
 

 
 



 
 

 
 

 



 

 
Das kommende verabredete Treffen aller an diesem Tage findet also erst im kommenden Jahr am 
Freitag den 27. Nov. 2009 statt. 
Sieghard Tinibel sammelte die Kontaktdaten aller Anwesenden. Kurt und Anne Müller wollen eine 
gewisse Vororganisation zum gegebenen Zeitpunkt durchführen. Auch der Vorstand mit Wolfgang 
Fischer, Friedhelm Gritzan und Reinhard Seeger will sich weiterhin an der Organisation beteiligen.  
Vielleicht fahren aber auch schon einige Leute mit zum Fußballturnier der Versorgungsverwaltungen 
Deutschlands am 17. Sept. 2009 mit nach Bayreuth. Es gibt also viele Möglichkeiten zu nutzen, dass 
man sich nicht so schnell aus den Augen verliert. Am 6. September 2009 wird eine weitere 
sportliche Veranstaltung auf die Gefährdung des Kindeswohls bundesweit hinweisen. Wie schon 
beim DFB-Cooper-Lauf gegen Doping und Drogen im Sport, der bekanntlich 1997 durch Sieghard 
Tinibel im Versorgungsamt Gelsenkirchen konzipiert wurde, rücken die sportlichen Leute dann mit 
Unterstützung der DJK TuS 1910 Rotthausen und der Gelsenkirchener  Jugend- und 
Bildungsbehörde ein weiteres sensibles Thema in den Focus. 
  



Die Bilder des Abends zeigen einen Teil der Personen die sich bereit erklärten auch dabei wieder 
mitzuhelfen. Es ist einfach zu schade, wenn alles einschlafen würde.  
Es wurde an diesem Abend auch von einem Grillfest  im kommenden Sommer gesprochen.  
Der Gelsenkirchener Volkslauf bietet schon im Frühjahr am 25. April 2009 am Rande Gelegenheit 
zum kurzweiligen und gemütlichen Treffen auf der Sportanlage „Auf der Reihe“. Auf jeden Fall 
werden sich die Menschen wiedersehen. Spätestens am 27.11.09. Das Lokal wurde an diesem 
Abend schon einmal beim Wirt, Herrn Sandro Calasso reserviert, damit sich bis dahin keine andere 
Interessensgruppe dazwischen drängt. 

 
Wiedersehensfreude pur: Nicht nur bei unserem Joachim und Reinhold...  

    
 



 
... denn auch die Mädels verstehen sich prächtig und das garantiert ein Wiedersehen. 
 

 
Mit Ulrike, Inge und Meike genauso...   



 
... wie mit Michael, Andrea, Margret, Reno und Ralf 

 
Typen wie Jörg, Reno, Peter, Kalli, Reinhold, Holger, Axel, Heinz, Petra, Karin, Heike und viele 
aktive Sportler gaben und geben weiterhin Kraft sich dem aktiven Jugendschutz über den Sport zu 
widmen und auf den Charakter des Sports hinzuweisen. 



 

 

  
Schön war es, schmunzelt Rolf, manchmal war das Blitzlichtgewitter etwas 
anstrengend, so wie es bei Ralf unschwer zu erkennen ist. Will man aber die schönen 
Zeiten dokumentieren so ist das unausbleiblich und kann eine Basis sein für das 
Treffen im nächsten Jahr. Gleicher Ort gleiche Zeit - schon fast aus Gewohnheit in 
Sandros Lokal „Branko am Dom“. 



 


